
  

 

Hoher Besuch: Nikolaus 

besucht die Grundschulkinder 

in Mirskofen und Altheim  

Foto1 (oben): Aula in Mirskofen  

Foto 2 (rechts): Turnhalle in Altheim 

Der Nikolaus war ein „hoher Besuch“ im wahrsten Sinne des Wortes, denn er passt mit seiner Mitra 

kaum durch die Tür!  

„Hoch“ war der Besuch aber auch im übertragenen Sinne, denn die Kinder schauten zu ihm auf, da er 

seit Jahrhunderten als Vorbild für Nächstenliebe und achtsamen Umgang miteinander gilt. Werte 

die heute wie damals aktuell sind und einen festen Platz in der vorweihnachtlichen Tradition haben.  

Zunächst begrüßte die Schulfamilie den Nikolaus mit dem Lied „Sei gegrüßt lieber Nikolaus“, wobei 

sie in Mirskofen von der Lehrerin Frau Faltermeier und in Altheim von der ehemaligen Lehrerin 

Elfriede Neubauer an der Gitarre begleitet wurden. Anschließend begrüßte jede Klasse den hohen 

Gast mit einer kleinen individuellen Überraschung, wie einem Lied, Gedicht oder Singspiel. Auch das 

bayerische „Nikolo bum bum“ und das englische Lied „I hear them on the roof“ verlauteten, was 

insgesamt eine gelungene Verbindung von Tradition und Weltoffenheit ergab. 

Im Anschluss daran widmete sich der hohe Besuch jeder Klasse einzeln. In seinem edlen Buch fanden 

sich viele Hinweise auf positives Verhalten und Lernfortschritte in den Klassen wie Hilfsbereitschaft 

und friedliches Miteinander, aber auch Aufmerksamkeit und Verantwortung für das Lernen. 

Nikolaus erinnerte aber auch, wie wichtig es ist, Rücksicht zu nehmen, friedlich mit anderen Klassen 

auf dem Schulhof zu spielen, seine Hausaufgaben pflichtbewusst zu erledigen, sauber zu schreiben 

und den Unterricht nicht unnötig zu stören.  

Der Krampus schaute zwar sehr ernst, aber es reichte ein Klopfen mit der Rute, um auch die 

Aufmerksamkeit einzelner wieder zu wecken.  Am Ende war er es,  

der die Säcke den einzelnen Klassen überreichte.   

Die Kinder versprachen im Chor, Nikolaus Anmerkungen zu  

beherzigen und freuten sich über das Klassensackerl  

mit kleinen Belohnungen für jedes Kind.  

Ein herzliches Dankeschön gilt den Altheimer Plantagen,  

der Firma Lidl und den Altheimer Plantagen für die Spenden und  

dem Elternbeirat für die Organisation.   

(Foto 1 und 3: Ch. Zieglmeier, Foto 3: C. Mieslinger/ Text: Ch. Zieglmeier für die Schulfamilie) 

  

 

 

 


